
 

 

 

 

 

 

24.000,-- Euro Jubiläumsspende der Regionalen Stiftung der LzO 

 

8 Kinder – und Jugendeinrichtungen profitieren von großzügigen 
Spenden der Gäste des Festaktes 

  
 

Acht Kinder- und Jugendeinrichtungen im gesamten Oldenburger Land freuen sich 
über eine vorweihnachtliche Spende in Höhe von jeweils 3.000,-- Euro. Diese 
überreichte der Vorstandsvorsitzende der Landessparkasse zu Oldenburg (LzO) 
Martin Grapentin jetzt an deren Vertreter in der LzO-Zentrale. Die Gäste des 
Jubiläumsfestaktes im September hatten auf Bitte der LzO anstelle von Geschenken 
in großzügiger Weise der Regionalen Stiftung der LzO Spenden zukommen lassen, 
von denen nun 8 Kinder- und Jugendeinrichtungen profitieren.   
 
„Für uns neigt sich in Kürze ein ganz besonderes Jahr seinem Ende zu, in dem es 
viele Anlässe zum Feiern gab. Denn in 2011 konnten wir auf eine 225-jährige erfolg-
reiche Unternehmensgeschichte zurückblicken“, so Martin Grapentin bei seiner 
Begrüßung. Auch wenn die LzO sich in den vergangenen Jahrzehnten immer weiter 
entwickelt hat, ist die Nähe zum Oldenburger Land und den Menschen, die hier leben 
und arbeiten, ein wichtiger Teil der Unternehmensphilosophie geblieben.  
 
Damit verbunden ist auch das Selbstverständnis, sich umfassend gesellschaftlich zu 
engagieren. Das Jubiläumsjahr der LzO steht dabei unter einem besonderen 
„Förderstern“ – Kindern und Jugendlichen eine bessere Perspektive in der Gesell-
schaft zu geben und ihre Lebensqualität auf dem Weg in die Welt der Erwachsenen 
ein Stück weit zu erleichtern. 
 
Dank an Spender und Verantwortliche in den Vereinen und Organisationen 
 
„Wir danken den Gästen unseres Festaktes sehr dafür, dass sie unserer Bitte, zu 
Gunsten der Regionalen Stiftung der LzO zu spenden, so großzügig nachgekommen 
sind. Auf diese Weise können wir jetzt acht Kinder- und Jugendeinrichtungen aus 
unserem Geschäftsgebiet an unserer Jubiläumsfreude teilhaben lassen“, so Martin 
Grapentin. Aber, so der LzO-Vorstandsvorsitzende, wir danken auch Ihnen, den 
Gruppenleitern, Betreuern und Trainern in den Vereinen und Organisationen für ihre 
gesellschaftlich sehr wichtige Arbeit mit den jungen Menschen.  
 
„Man irrt, wenn man glaubt, dass Schenken eine leichte Sache sei,“ zitierte der 
Vorstandsvorsitzende den römischen Dichter und Philosophen Seneca. Deshalb fiel 
die Entscheidungsfindung auch nicht leicht, welche Einrichtungen letztendlich 
gefördert werden sollten. Ein Kriterium war, möglichst unterschiedliche Bereiche der  
 
 
 



 
 
Kinder- und Jugendhilfe unabhängig von Einzelprojekten zu unterstützen. An den 
Vorschlägen hatten die 9 Regionaldirektionen der LzO mitgewirkt, so dass eine 
regionale Ausgewogenheit der Geförderten sichergestellt ist.  
 
 
Empfänger sind: 
 
Folgende Einrichtungen erhalten für ihre weitere Arbeit eine Spende über 3.000,-- 
Euro: 
 

� Kinderschutzbund Ammerland  

� Cloppenburger Kinderchor e. V.   

�       städtische Beratungsstelle gegen sexuellen Missbrauch an Mädchen  

und Jungen in Delmenhorst 

� Außengruppe Kindergarten „zum guten Hirten“ in der Arche in Büppel 

         (Varel) – Träger ist das Diakonische Werk 

� Ruderverein Oldenburg e. V.  

         für die Arbeit mit beeinträchtigten Jugendlichen 

�     Lindenhof Hude – Kinder- u. Jugendhilfe gGmbH 

�     Musikschule des LK Vechta e. V. 

�     Musikschule Wesermarsch gGmbH 

 

Abschließend dankten die Vertreter der einzelnen Einrichtungen für diese Form der 
Anerkennung ihrer Arbeit und berichteten, für welche Projekte die Spende verwendet 
werden soll.  
 
          
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


